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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.681,19 -0,75 % +3,26 % Rendite 10J D * -0,41 % -1 Bp Dax-Future * 13.660,00

MDax * 29.057,80 -0,88 % +2,63 % Rendite 10J USA * 1,56 % -3 Bp S&P 500-Future 3375,60

SDax * 12.913,59 -1,17 % +3,21 % Rendite 10J UK * 0,61 % -3 Bp Nasdaq 100-Future 9666,00

TecDax* 3.234,62 -0,82 % +7,29 % Rendite 10J CH * -0,67 % +1 Bp Bund-Future 174,41

EuroStoxx 50 * 3.836,54 -0,43 % +2,44 % Rendite 10J Jap. * -0,05 % -2 Bp VDax * 15,47

Stoxx Europe 50 * 3.511,63 -0,26 % +3,19 % Umlaufrendite * -0,42 % -2 Bp Gold ($/oz) 1604,59

EuroStoxx * 417,97 -0,45 % +3,47 % RexP * 497,13 +0,10 % Brent-Öl ($/Barrel) 58,19

Dow Jones Ind. * 29.232,19 -0,56 % +2,43 % 3-M-Euribor * -0,40 % +1 Bp Euro/US$ 1,0799

S&P 500 * 3.370,29 -0,29 % +4,32 % 12-M-Euribor * -0,29 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8309

Nasdaq Composite * 9.732,74 +0,02 % +8,47 % Swap 2J * -0,38 % +0 Bp Euro/CHF 1,0619

Topix 1.671,86 +0,37 % -3,23 % Swap 5J * -0,30 % +0 Bp Euro/Yen 118,89

MSCI Far East (ex Japan) * 551,01 -1,05 % -0,30 % Swap 10J * -0,06 % -1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,10

MSCI-World * 1.863,87 -0,38 % +3,56 % Swap 30J * 0,34 % -2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 19. Feb (Reuters) - In Erwartung einer weiteren Welle von Firmenbilanzen wird der Dax 

Berechnungen von Banken und Brokerhäusern zufolge am Mittwoch höher starten. Am Dienstag 

hatte er 0,8 Prozent im Minus bei 13.681,19 Prozent geschlossen. Die wieder aufgeflammte Furcht 

vor einem Dämpfer für die Weltwirtschaft durch den Corona-Virus setzte den Börsen zu. Börsianer 

werden aufmerksam verfolgen, ob nach Apple auch andere Großkonzerne wegen der Corona-Virus-

Epidemie in China ihre Geschäftsziele senken oder sich im Rahmen der Vorlage ihrer Zahlen vorsich-

tig zu den Aussichten äußeren. 

Ein pessimistischer Ausblick von Apple hat US-Anlegern die Laune am Dienstag verdorben. Der Dow-

Jones-Index der Standardwerte schloss 0,6 Prozent tiefer auf 29.232 Punkten. Der technologielasti-

ge Nasdaq notierte zuletzt kaum verändert bei 9.732 Punkten. Der breit gefasste S&P 500 büßte 0,3 

Prozent auf 3.370 Punkte ein. Wegen der Corona-Virus-Epidemie in China rechnet der iPhone-

Hersteller Apple nicht mehr damit, seine Umsatzziele für das laufende Quartal erreichen zu können. 

"Das lenkt den Blick der Leute wieder auf den wirtschaftlichen Schaden durch den Corona-Virus", 

sagten Experten.  

Sinkende Neuinfektionszahlen bei der Corona-Virus-Epidemie in China haben Anleger an den asiati-

schen Börsen am Mittwoch wieder zuversichtlicher gestimmt. Die am Tag zuvor durch die Umsatz-

warnung von Apple ausgelöste Sorge vor einem nachhaltigen Schlag für die Weltwirtschaft trat 

etwas in den Hintergrund. Investoren vertrauten darauf, dass China mit ausreichenden Mitteln ge-

gensteuern werde. "Alle Bedenken der Anleger wegen der Auswirkungen des Virus auf die globale 

Wirtschaft werden durch die Erwartung ausgeglichen, dass weltweit Zentralbanken zur Rettung 

herbeieilen werden", sagten Marktstrategen. In Tokio legte der Nikkei-Index 0,9 Prozent auf 23.400 

Punkte zu. Nach der Apple-Warnung machten vor allem Hersteller von Halbleitern und Elektroteilen 

wieder Boden gut. Auch Zulieferer des iPhone-Herstellers wie Murata legten zu. Die Zuwächse wur-

den aber durch die anhaltende Sorge der Investoren begrenzt, dass nach der Erhöhung der Mehr-

wertsteuer nun die Corona-Virus-Epidemie die japanische Wirtschaft belastet. In China lag der Index 

der wichtigsten Unternehmen in Shanghai und Shenzen 0,2 Prozent im Minus. Der MSCI-Index für 

asiatische Aktien außerhalb Japans lag rund ein Prozent im Minus. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Leistungsbilanzsaldo (Dez) 

UK: Erzeuger- und Verbraucherpreise 

(Jan) 

USA: Baubeginne, Baugenehmigungen, 

Erzeugerpreise (Jan) 

 

Unternehmensdaten heute 

Douglas (Q1), Analog Devices, Avis 

Budget Group, Blue Apron, Deutsche 

Telekom, Gerresheimer, Hapag-Lloyd, 

Intershop, Pirelli, Scout24, Takkt, Vallou-

rec (Jahresergebnis), Bertrandt (HV) 

 

weitere wichtige Termine heute 

EZB: Sitzung des Rats im Frankfurt, 

keine geldpolitischen Beschlüsse zu 

erwarten 

Fed: Sitzungsprotokoll vom 28./29. Jan 

Wöchentliche US-Öllagerdaten 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


